
TRAUERWANDERUNG 
Oft fehlen uns im Alltag Raum und Zeit, trauern zu können. Vergan-

genes hinter sich lassen hat nichts mit Vergessen zu tun. Gemein-

sam wollen wir am Freitag, 08.10.21 durch die Trauer gehen, Trost 

finden und Kraft tanken. Wir wollen die Natur wahr nehmen und 

wieder zu uns selbst finden. Treffpunkt ist um 14:30 Uhr vor der 

Wallfahrtskirche Herrgottsruh in Friedberg. Die Wanderung dauert 

ca. 1,5 Stunden und findet bei jedem Wetter statt. 

HERBSTLICHER FAMILIENTAG 
Am 09.10.21 findet von 10:00 bis 16:00 Uhr der herbstliche Fami-

lientag unserer Pfarrei im Garten des Pfadfinderhauses in Apperts-

hausen statt. Das ausführliche Programm finden Sie auf der home-

page unserer Stadtpfarrei sowie auf den Flyern, die in der Stadtpfarr-

kirche ausliegen. Bei Regen findet der Tag nicht statt. 

SCHAUSPIEL IM DIVANO 
Am 09. und 16.10.21 führt Stefan Przybilla das Ein-Mann-

Theaterstück „Der Kontrabass“ von Patrick Süskind auf. Beginn ist je-

weils um 20 Uhr (3-G-Regel). Es gibt keinen festen Eintrittspreis. 

KIRCHENFÜHRUNG IN ST. JAKOB 
Am 10. Oktober lädt P. Steffen Brühl um 15 Uhr zur geistlichen Kir-

chenführung nach St. Jakob ein. Thema der Führung: „Ist St. Jakob 

eigentlich doch eine Marienkirche?“ 

KRANKENGOTTESDIENST 
Wir laden Sie sehr herzlich zum Krankengottesdienst mit Krankensal-

bung und zum anschließenden gemütlichen Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen am Samstag, 23.10.21 von 14 bis 15:30 Uhr ein. 

Sollten Sie eine Fahrgelegenheit - besonders Rollstuhlfahrer - benöti-

gen, melden Sie sich bitte bis spätestens Montag, 11.10.2021 im 

Pfarrbüro (Tel. 58 86 8-0). Sie werden abgeholt und wieder nach 

Hause gebracht. Bitte tragen Sie beim Betreten und Verlassen des 

Gebäudes eine FFP2– oder OP-Maske. 

ÖKUMENISCHER ORGELSPAZIERGANG 
Nun zum zweiten Mal laden die katholischen und evangelischen 

Gemeinden Friedbergs zum Orgelspaziergang ein: am 24. Oktober 

von 15:30 bis 17:30 Uhr in den Kirchen Herrgottsruh, Guter Hirte 

und St. Jakob. Details folgen im nächsten Wochenanzeiger. 

KOLLEKTEN  

03.10.21: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

  und Türkollekte für den Blumenschmuck 

10.10.21: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

Fotos: Titel: Zvonimir Atletic Shutterstock, S. 4: FrankHH Shutterstock 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. & Fr.: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do.:  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Sonntag, 03.10.21 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr  

Erntedank-Gottesdienst 
Den gemeinsamen Erntedank-Gottesdienst feiern wir am Tag der 

Deutschen Einheit um 10 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Jakob. Die 

Jakobsingers gestalten die Messe musikalisch. Kinder sind besonders 

eingeladen, für sie gibt es ein spezielles Programm. 

Nach dem Gottesdienst lädt das Divano zum Kirchencafé ein. 

Die Gottesdienste in St. Afra im Felde und St. Stefan entfallen an die-

sem Tag. Die Abendmesse in St. Jakob findet wie gewohnt statt. 

Sonntag, 03.10.21 --------------- vor dem Pfarrzentrum, 16:00 Uhr 

Tiersegnung 
Zum Gedenktag des heiligen Franz von Assisi, dem Patron der Tiere, 

laden wir herzlich zur Tiersegnung zwischen Stadtpfarrkirche und 

Pfarrzentrum ein. Jeder kann mit seinem Haustier zur Segnung kom-

men. Der Wortgottesdienst dauert ca. 20 Minuten, bei Regen entfällt 

er leider. 

Montag, 04.10.21 ---------------------------------------- Andechs, 16:00 Uhr 

Andechs-Wallfahrt 
Auch heuer muss die jährliche Andechs-Wallfahrt in veränderter 

Form stattfinden. Die Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche feiern 

wir dort um 16:00 Uhr gemeinsam. Den Hin– und Rückweg zum 

Heiligen Berg organisiert sich bitte jede(r) selbst. 

Donnerstag, 14.10.21 ------------- Rehling, Pfarrkirche,18:00 Uhr 

Kapiteljahrtag 
Früher war der Kapiteljahrtag der einzige Tag, an dem sich die Pfar-

rer eines Kapitels (heute Dekanat) zum gemeinsamen Gottesdienst 

trafen und dabei der verstorbenen Priester gedachten. Jetzt ist der 

Kapiteljahrtag ein offener Gottesdienst, bei dem sich die Gläubigen 

gemeinsam mit ihren Seelsorgerinnen und Seelsorgern treffen, um 

im Gottesdienst der verstorbenen pastoralen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu gedenken. Alle sind herzlich zur Mitfeier eingeladen. 

Bitte beachten Sie, dass der Abendgottesdienst mit Bibel-Teilen nicht 

stattfindet. 

 

TÜRKOLLEKTE FÜR BLUMENSCHMUCK 
Das Blumenteam von St. Jakob hat im Laufe des Kirchenjahres wie-

der mit viel Fantasie und Kreativität unsere Stadtpfarrkirche durch 

wunderschöne Blumenarragements bereichert. Dafür ein ganz 

herzliches „Vergelt‘s Gott“. Am Erntedanksonntag (03.10.21) ist die 

Türkollekte für den Blumenschmuck in unserer Stadtpfarrkirche be-

stimmt. Schon jetzt herzlichen Dank! 

 

 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 03.10.21 
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 10,2-16  

L 1: Gen 2,18-24 L 2: Hebr 2,9-11 

Die Schöpfung im reinen Naturzustand hat nie existiert: Immer war sie die 

Schöpfung Gottes. Nicht von der Erde her und nicht vom Tier her kann 

der Mensch sich selber wirklich verstehen. Er ist Gottes liebendes Wort in 

die geschaffene Welt hinein. Es bleibt die Frage, was wir Menschen mit 

dieser Schöpfung machen. 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst  

   mit den Jakobsingers 

   Für die Lebenden und Verstorbenen 

   der Pfarrei 

18:00 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Magdalena Peschke 

 

Gemeinsam gehen 

Altkanzler Helmut Schmidt sagte einmal: „Wer Visionen hat, der soll 

zum Arzt gehen“. Ich denke, er lag daneben. Visionen sind wichtig. 

Und etwas zutiefst Christliches. Es gab schon immer Seher, Prophe-

ten, Visionäre in unserer Kirche - das waren die Männer und Frauen, 

die uns voran brachten, weil sie sich nicht mit dem Status quo abge-

funden haben. 

Im vergangenen Jahr sind 71 Friedberger aus unserer Kirche aus-

getreten und 106 verstorben. Wieder eingetreten sind 6 Personen 

und 23 wurden getauft. Unterm Strich ist St. Jakob um 148 Men-

schen kleiner geworden. Diese Menschen fehlen uns. Aber uns feh-

len auch die Seelsorgerinnen und Seelsorger. Als ich vor 14 Jahren 

nach Friedberg kam, da hatte unsere Pfarrei noch sieben Haupt-

amtliche in der direkten Pfarrpastoral: einen Gemeindereferenten, 

eine Pastoralreferentin, einen Pastoralpater, einen Diakon, einen 

Subsidiar, einen Kaplan und einen Pfarrer. Seit September sind wir in 

der direkten Pfarrpastoral zu dritt: eine Gemeindereferentin, ein 

Kaplan, ein Pfarrer. 

Deshalb brauchen wir eine Vision - oder vielleicht sogar mehrere - 

für unsere Gemeinde. Ich verstehe Vision als eine Art Ziel. Wir 

brauchen ein Ziel vor Augen, auf das wir uns in unserer Pfarrei 

ausrichten und hin unterwegs sind. 

 

Der Pfarrgemeinderat ist sich der Herausforderung bewusst. Und  

er möchte mit uns allen den neuen Weg gehen. Er möchte mit uns 

Ziele suchen, auf die wir uns als Pfarrei ausrichten - sehr wohl wis-

send, dass das gleichzeitig heißt, von manchem Abschied zu neh-

men. 

 

Wir sind die pilgernde Kirche Gottes, Kirche auf dem Weg. Wir ha-

ben dieser Welt so unendlich Wichtiges und Schönes zu geben.  

Das müssen wir den Menschen wieder zeigen. Jeder einzelne von 

uns, jeder der getauft ist, ist ein Apostel, eine Apostolin - das heißt: 

Botschafter, Botschafterin des Evangeliums. Jede/r von uns baut an 

der Kirche Gottes mit. Bauen wir gemeinsam. Lassen wir uns auf  

diesen Weg ein. 

       P. Steffen Brühl SAC 

 

 

MONTAG, 04.10.21 
Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 

16:00 Uhr Andechs Wallfahrermesse 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

DIENSTAG, 05.10.21 
Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - gest. JM Georg und 

   Juliane Ziegler und Sohn Adolf 

MITTWOCH, 06.10.21 
Hl. Bruno, Priester, Mönch, Einsiedler, Ordensgründer 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

16:30 Uhr  Krh.-kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - Katharina u. Anton Seitz 

DONNERSTAG, 07.10.21 
Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

15:30 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe für die Bewohner 

   des ProSeniore-Altenheims 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  Medit.raum Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 08.10.21 
Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

08:30 Uhr  St. Jakob Hl. Messe - Jakob Bitzl 

SAMSTAG, 09.10.21 
Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten und Hl. Johannes Leonardi 

11:00 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 

14:00 Uhr  St. Stefan Tauffeier 

17:55 Uhr St. Jakob Rosenkranz 

SONNTAG, 10.10.21 
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 10,17-30 L 1: Weish 7,7-11      L 2: Hebr 4,12-13 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe 

09:00 Uhr  St. Jakob Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

10:15 Uhr  St. Stefan Hl. Messe 

11:00 Uhr  St. Jakob Hl. Messe - Familiengottesdienst mit 

   Einführung der neuen Ministranten 

   JM Erika Schmid 

12:30 Uhr  St. Jakob Tauffeier 

15:00 Uhr  St. Jakob Kirchenführung 

17:55 Uhr  St. Jakob Rosenkranz 

18:30 Uhr  St. Jakob Hl. Messe - gest. JM Martin und 

   Maria Wimplinger 

Erntedank 
„Du sorgst für das Land und tränkst es; 

Du überschüttest es mit Reichtum. 

Der Bach Gottes ist reichlich gefüllt, 

du schaffst ihnen Korn; so ordnest du alles. 

Du tränkst die Furchen, ebnest die Schollen, 

machst sie weich durch den Regen, segnest ihre Gewächse. 

Du krönst das Jahr mit deiner Güte, 

deinen Spuren folgt Überfluss.“ 

Mit diesen mächtigen Worten dankt der Beter des Psalms 65 

Gott für den Reichtum, mit dem er ihn überschüttet, für den 

Überfluss, in dem er leben darf. Er erkennt darin die Spuren 

Gottes. Viele von uns können diese Verse aus Überzeugung 

und Dankbarkeit mitsprechen. Sind doch die Regale in den 

Supermärkten, unsere Vorratskammern und Kühlschränke 

reichlich gefüllt. 

Aber nicht die ganze Menschheit ist mit Überfluss und Reich-

tum gesegnet. Naturkatastrophen, Hitze- oder Regenperio-

den verwüsten weite Teile unserer Erde und machen sie un-

bewohnbar. Viele Menschen können vom Reichtum und 

Überfluss nur träumen oder ihre Heimat verlassen und auf 

ein besseres Leben in der Fremde hoffen. Wo finden diese 

Menschen Gottes Spuren? 

Wem reichlich gegeben ist, der findet Gottes Spuren nicht 

darin, sich im Überfluss auszuruhen. Sein Auftrag ist es zu tei-

len, damit alle Menschen vom Reichtum und Überfluss den 

Gott schenkt, leben können. 

Elisabeth Wenderlein, Gemeindereferentin 


